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                       LVSB 
                                                                                            Landesverband Salzburg Bowling 

                                                                                                                                       Christian Erhart, Obmann 

                                                                                                                     Theodostr. 10, 5020 Salzburg 

 

Ausschreibung Landesmeisterschaften Doppel  

Damen 2014 
 

Zeitraum:  Vorrunde    : 12. Oktober 2014 

Semifinale/Finale       : 19. Oktober 2014   
   in der Sportoase Salzburg, Münchner Bundesstr. 114a 
 
Startberechtigt sind alle Damen-Doppel des LVSB mit gültigem ÖSKB-
Spielerpass. Es gelten die Richtlinien (Schrift 3b) des ÖSKB sowie die 
Bestimmungen der Sportordnung des Landesverband Salzburg Bowling. Um 
Landesmeister zu werden gilt Klubzwang. Es qualifizieren sich für die STM-
Doppel 2 Damendoppel. Die spielleitende Stelle ist der Sportobmann des 
LVSB. Alle Teilnehmer starten auf eigene Gefahr.  
 
Vorrunde: Es werden in der Vorrunde je 6 Spiele pro Damen-Doppel in 

reiner Pinwertung gespielt. Gespielt wird in 
amerikanischer Spielweise. Bei Pingleichheit entscheidet 
die Differenz zwischen dem höchsten und dem niedrigsten 
Spiel einer Mannschaft. Liegt weiterhin Pingleichheit vor 
entscheidet die Differenz zwischen dem höchsten und dem 
niedrigsten Spiel innerhalb der Mannschaft. 

   Liegt weiterhin Pingleichheit vor entscheidet das Los.  
Die besten 6 Damen-Doppel steigen in das Semifinale auf. 
Es werden 100% der erzielten Pins in das Semifinale 
mitgenommen. Die Bahnbelegung wird ausgelost. Der 
Bahnenwechsel erfolgt nach folgendem Modus: rechte Bahn 
immer nach rechts, linke Bahn immer nach links, um je 
eine Bahn.   

   
Semifinale: Es werden im Semifinale je 4 Spiele pro Damen-Doppel in 

reiner Pinwertung gespielt. Gespielt wird in 
amerikanischer Spielweise. Bei Pingleichheit entscheidet 
die Differenz zwischen dem höchsten und dem niedrigsten 
Spiel einer Mannschaft am Semifinaltag. Liegt weiterhin 
Pingleichheit vor entscheidet die Differenz zwischen dem 
höchsten und dem niedrigsten Spiel innerhalb der 
Mannschaft am Semifinaltag. 

   Liegt weiterhin Pingleichheit vor entscheidet das Los.  
Die besten 6 Damen-Doppel steigen in das Finale auf. Die 
Bahnbelegung wird ausgelost. Der Bahnenwechsel erfolgt 
nach jedem Spiel nach folgendem Modus: rechte Bahn immer 
nach rechts, linke Bahn immer nach links, um je eine Bahn 
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Finale: Die besten 6 Damen-Doppel spielen „Masters“. Platz 1 und 
2 des Semifinales sind für das Halbfinale gesetzt. 
Folgender Modus wird gespielt: 

 
Spiel 1 : Platz 3 des SF gegen Platz 6 des SF 
Spiel 2 : Platz 4 des SF gegen Platz 5 des SF 
Spiel 3 : Sieger Spiel 1 gegen Platz 2 des SF 
Spiel 4 : Sieger Spiel 2 gegen Platz 1 des SF 
Spiel 5 : Sieger Spiel 3 gegen Sieger Spiel 4   
Es werden 2 Spiele auf reine Pinwertung gespielt. Bei 
Unentschieden entscheidet ein „Roll off“ im 9 und 10 
Frame.  

  
    
Meldungen: Die Meldungen sind schriftlich per Mail an 

edsilver@gmx.at zu richten.    
 
 
 
Nennschluss: Der Nennschluss ist der 29. September 2014.  
 

         
Startzeiten: Die Vorrunde beginnt am 12.10.2014 um 10.00 Uhr. 

Das Semifinale beginnt am 19.10.2014 um 10.00 Uhr. 
Das Finale beginnt im Anschlu0 au des Semifinale.  
Es wird gebeten jeweils bis 09.45 Uhr sich an den Bahnen 
einzutreffen. Die Siegerehrung findet im Anschluss an das 
Finale statt.  

 
 
 
Nenngeld:  Vorrunde:  32,40 Euro pro Doppel  

Semifinale:   21,60 Euro pro Doppel  
Finale:   10,80 Euro pro Doppel/Finalstep   

 
 
Ehrungen: Es werden der Landesmeister, der 2. Platz und der 3. 

Platz geehrt.  
 
 
 
Startliste: Die offizielle Starterliste ist am Schaukasten des LVSB 

sowie der Facebook-Seite zu entnehmen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Salzburg, den 17.August 2014 
 
 
für den Landesverband Salzburg Bowling 
 
 
Edwin Hödl - Sportobmann 

 


